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Viele von Ihnen kennen das: Sie haben eine wichtige  
Präsentation. Sie sind perfekt vorbereitet, aber das Bild 
erscheint einfach nicht auf der Leinwand. Den einen oder 
anderen kann so etwas aus dem Konzept bringen und 
stresst nicht nur Sie als Vortragenden, sondern strapaziert 
auch die Geduld Ihres Publikums. Oder: Sie müssen für 
eines Ihrer Module eine Hausarbeit verfassen und heute  
ist Ihr Abgabetermin. Sie haben Tag und Nacht durch-
gearbeitet und schaffen es nicht mehr während der Büro-
zeiten der Studienberatung Ihre Arbeit abzugeben.

Die Rettung ist nicht weit: Die Mitarbeiter im Betreuungs-
dienst der FOM sind für Sie bis zum Ende der Veranstal-
tungszeiten vor Ort und stehen Ihnen mit Rat und Tat zur 

Seite, wenn es um technische Probleme geht. Sie bereiten 
die Räume für die Veranstaltungen vor und unterstützen die 
Studienberatung in administrativen Aufgaben. Weiterhin 
nehmen sie auch außerhalb der Sprechzeiten der Studienbe-
ratung Ihre Hausarbeiten entgegen und führen Klausurein-
sichten durch. Sie verwalten die Laptops für Studenten und 
Dozenten und kontrollieren den Zustand der technischen 
Gerätschaften. Auch bei Messeauftritten, Eröffnungen und 
Verabschiedungen wird die Studienberatung stets von den 
Mitarbeitern im Betreuungsdienst unterstützt. Vielen Dank!

 

 

Der Betreuungsdienst am  
Hochschulstudienzentrum Köln

Elmar Conzen Anke Meyer Thomas Förster Annelie Kurz
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Folgende Veranstaltungen sind bisher für das laufen-
de Semester geplant:
In den kommenden Monaten finden viele interessante Veran-
staltungen an der FOM Köln statt. Wir hoffen, auch Sie zu 
einer oder mehreren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen!

7. Oktober 2011
»Kommunikationstraining – sagen Sie, was Sie sagen  
wollen und so, dass es andere verstehen!«,  
Ganztägiges Seminar (09:30 Uhr – 16:30 Uhr)

14. Oktober 2011
»Schlagfertigkeitstraining«,  
Ganztägiges Seminar (09:30 Uhr – 16:30 Uhr)

21. Oktober 2011
»Vertriebstraining – Grundlagen erfolgreichen Verkaufens«,  
Ganztägiges Seminar (09:30 Uhr – 16:30 Uhr)

31. Oktober 2011
Semesterparty »Campus Affairs«, Halloween Special,
Crystal Cologne 
www.campusaffairs.de

8. November 2011
Forum HR Excellence (Personalleiterfrühstück)
»Leadership statt Management«,  
ein Vortrag von Frau Dr. Nina Schuppener,  
Beginn 08:30 Uhr, Studienzentrum Köln-Nord

15. November 2011
»Social Media«, ein Vortrag von Frau Olivera Wahl,  
Beginn 18:00 Uhr, Studienzentrum Köln-Nord

16. November 2011
Feierliche Absolventen-Verabschiedung 2011  
in der Messe Köln

18. November 2011
»Lowperformance«,  
Ganztägiges Seminar (09:30 Uhr – 16:30 Uhr)

12. Dezember 2011
»Externes Rating: standardisierter Gesundheitscheck für  
mittelständische Unternehmen«,  
ein Vortrag von Herrn Prof. Dr. Thomas Obermeier,  
Beginn 18:00 Uhr, Studienzentrum Köln-Nord

13. Dezember 2011
»Kapitalkostenoptimierung«,  
Ganztägiges Seminar (09:30 Uhr – 16:30 Uhr)

10. Januar 2012
Forum HR Excellence (Personalleiterfrühstück)
»Personalmarketing: Von NGOs lernen – mit Werten  
werben«, ein Vortrag von Prof. Dr. Heiko Weckmüller, 
Berginn 08:30 Uhr

Ein Tipp: Für Studierende der FOM gibt es bei den  
kostenpflichtigen Seminaren ermäßigte Teilnahmegebühren. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.fom.de und 
www.fom-iom.de

Sonderveranstaltungen

Weitere Informationen finden Sie unter www.fom.de/aktuelles-aus-koeln.html



FOM Profilbereich Logistik
Die FOM hat ihre gesamten Forschungs- und Projektaktivitäten 
im Bereich Logistik im standortübergreifenden Institut für  
Logistik- & Dienstleistungsmanagement (ild) gebündelt. Dabei 
werden von den vier Professoren und vier wissenschaftlichen 
Mitarbeitern des Instituts Forschungsprojekte unter anderem 
zur GPS-Sendungsverfolgung, zu Elektrofahrzeugen im Trans-
portgewerbe sowie zu neuen Technologien und Bildungsinhal-
ten im Bereich Logistik bearbeitet. Außerdem im Fokus: Wie 
beeinflusst die Bereitschaft zur Kooperation in einer Wert-
schöpfungskette (Supply Chain) die Effizienz und Wirtschaft-
lichkeit der beteiligten Unternehmen? Hieraus lässt sich pro-
dukt- und branchenabhängig jeweils die optimale Kooperati-
onstiefe bestimmen. 

Gemeinsam mit dem Fraunhofer-Institut für Materialfluss und 
Logistik in Dortmund und der Universität Duisburg-Essen ent-
wickelt das Institut im Rahmen des BMBF-Spitzenforschungs-
cluster »LogistikRuhr« auch wegweisende Weiterbildungskon-
zepte für Logistikunternehmen. Unter anderem entsteht der-
zeit ein Online-Portal zum Nachschlagen und Recherchieren 
von Informationen und Weiterbildungsangeboten.

FOM Forum Logistik
Daneben wird durch das ild auch einmal jährlich das »FOM 
FORUM Logistik« mit namhaften Referenten ausgerichtet.  
In diesem Jahr findet am Mittwoch, 26. Oktober 2011, in  
Duisburg das nächste FORUM mit der Themenstellung  
»Logistikinnovation: Technik & Prozesse« mit Referenten der 
Universitäten Duisburg-Essen und Leipzig sowie der Spedition 
Schmidt-Gevelsberg aus Schwelm statt.

Wissenstransfer: Von der Forschung zum Studierenden
Als wichtiger Transfer der aktuellen Forschungsarbeiten des 
Institutes – zum Beispiel zu CO2-Ermittlunng
g und nachhaltiger Transportdurchführung – dienen die Semi-
nare zum Logistik- 

FOM Hochschulstudienzentrum Köln

Dozentenportrait

Newsletter 09/11

Prof. Dr. Matthias Klumpp 

bereich im Bachelor-Studiengang sowie insbesondere der 
Masterstudiengang Logistikmanagement (M.A.). In diesem 
spezialisierten Studiengang geht es für Bachelorabsolventen 
mit kaufmännischen Grundkenntnissen um den Erwerb von 
Fachwissen in den Bereichen Beschaffungs-, Produktions- und 
Distributionslogistik, Transportrecht, Auto-ID-Verfahren und  
IT in der Logistik sowie Nachhaltigkeit, Trends und Material-
flusssysteme (Intralogistik). Die Erfahrungen aus der im März 
2011 gestarteten ersten Studiengruppe zeigen, dass insbeson-
dere Spezialisten aus den Fachabteilungen Einkauf, IT, Produk-
tion oder Vertrieb ihr im Beruf gefordertes Logistikverständnis 
auf eine fundierte wissenschaftliche Grundlage stellen können, 
um für weiterführende, verantwortungsvolle Aufgaben in 
ihren jeweiligen Fachbereichen qualifiziert zu sein.

Das ild wird geleitet von Prof. Dr. Matthias Klumpp
Nach einer Ausbildung zum Speditionskaufmann (IHK) in Fulda 
studierte Prof. Dr. Matthias Klumpp BWL und VWL in Leipzig 
und Straßburg. Während seiner anschließenden Beraterlauf-
bahn in Berlin und Essen promovierte er berufsbegleitend zum 
Dr. rer. pol. Seine Dissertation schrieb er über das Thema 
»Informations- und Risikomanagement öffentlicher  
Einrichtungen«. Seit 2005 lehrt Prof. Klumpp an der FOM in 
den Fächern Logistik, Supply Management und Handels-
management. Im Jahr 2007 wurde er als hauptamtlicher 
Hochschullehrer der FOM berufen, seit 2009 ist er Gründungs-
direktor des ild.

Sein Hauptengagement gilt der praxisorientierten Lehre,  
insbesondere im Rahmen von Logistik-Fallstudien sowie der 
international orientierten Logistik- und Bildungsforschung. Zu 
diesen Themen hält er Vorträge auf Konferenzen im In- und 
Ausland und ist Mitglied der Fachgesellschaften BME, CHER, 
EAIR und GOR. Prof. Klumpp ist berufenes Mitglied des  
Scientific Committee des nationalen Spitzenclusters  
»LogistikRuhr« und ERASMUS-Dozent an der Technischen  
Universität Istanbul und der Universität Valencia.
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Im Jahr 1999 begann ich meine Ausbildung als Speditions-
kauffrau (IHK) bei dem Speditions- und Logistikunternehmen 
Dachser GmbH & Co. KG in Köln. Schnell habe ich erkannt, 
dass die Internationalisierung bzw. die Globalisierung eine 
bedeutende Rolle in der Wirtschaft einnimmt. Daher ent-
schloss ich mich, auch im Ausland Berufserfahrungen zu 
sammeln, und wechselte  innerhalb des Unternehmens  
Dachser in die Schweizer Niederlassung. Anschließend 
ermöglichte mir mein Arbeitgeber einen Wechsel nach 
Mannheim: Der Standort galt im Jahre 2002 als eine große 
Exportplattform. Dadurch konnte ich meine internationalen 
Kenntnisse auf dem Gebiet der Logistik erweitern. Zusätzlich 
begann ich 2003 eine Weiterbildung zur Verkehrsfachwirtin 
(IHK), die ich 2005 erfolgreich abschloss. 

Aber als geborene Kölnerin zog es mich schließlich wieder 
zurück in die Domstadt am Rhein. In der Dachser-Nieder- 
lassung in Köln konnte ich meine bis dahin gewonnenen 
Kenntnisse einbringen. Aber mein Wissensdurst zur Logistik, 
und insbesondere der damit verbundenen betriebswirtschaft-
lichen Aspekte, war noch nicht gestillt.
 
Es war reiner Zufall, dass eines Tages ein Bus der KVB mit 
Werbung der FOM vor mir fuhr. Dabei wurde mir klar, dass 
mein nächster Schritt ein wirtschaftswissenschaftliches  
Studium mit Schwerpunkt Logistik sein würde. Ein Termin  
bei der Studienberatung in Köln war schnell gemacht: Dank 
einer umfangreichen Beratung konnten alle meine Fragen 
geklärt werden. Denn für mich waren die Inhalte der 
Betriebswirtschaft sowie Logistik, arbeitgeber- und arbeitneh-
merfreundliche Vorlesungszeiten, studentenfreundlicher  
Service, Beratung, übersichtliche Studienpläne, anerkannte 
Abschlüsse, Flexibilität und Bezahlbarkeit der Studiengebüh-
ren sehr wichtig. Diese Kriterien erfüllte die FOM zu meiner 
vollsten Zufriedenheit.

Kurz vor dem Ende meines Studiums eröffneten sich schon 
Möglichkeiten, diverse herausfordernde Aufgaben im Unter-
nehmen Dachser zu übernehmen. Das viele Lernen und die 
doppelte Belastung von Studium und Beruf machten sich 
damit bereits vor meinem Studienabschluss bezahlt: Ich  
wurde Leiterin des Customer-Service der Niederlassung Köln. 
Doch während des Hauptstudiums, insbesondere im Schwer-
punktfach Logistik bei Herrn Prof. Dr. Klumpp, entdeckte ich 
mein Faible für das wissenschaftliche Arbeiten. So wurden 
neben den theoretischen Logistikvorlesungen auch praxis- 
orientierte Aufgaben wie bspw. die Konzipierung von  
Logistikkonzepten erarbeitet. 

Heute arbeite ich im »Institut für Logistik- und Dienstleis-
tungsmanagement (ild)« an der FOM als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin, halte Vorlesungen bei diversen Veranstaltun-
gen, aber auch bei der FOM – natürlich im Bereich Logistik.

Dank der FOM und ihren engagierten Dozenten konnte ich 
meinen Weg so gehen, wie ich es mir gewünscht habe.

Hella Abidi


